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41 . Kongreß der Seitlichen
Gesellschaft für Chirurgie .

II.
G old berg - Nürnberg zeigte einen Knaben mit

ungeborener Lähmung , bei welchem durch die Durch-
ichneidung der Rückenmarkswurzetn eine gewisse Bes¬
serung erzielt wurde.

Hejle - Wiesbaden empfiehlt für bestimmte For¬
cen von Ischias mit Rückgratsoerkrümmung eine
Kochsalzeinspritzung den Wirbelkanal in der Höhe
-er erkrankten Neroemvurzeln. Bei einem Falle ging
bei Entfernung einer großen Gesäßgeschwulst aus der
Kniekehle ein großes Stück der Hauptschlagader ver¬
loren: dieser Defekt ist durch ein eingesetztes Neroen»
iM , welches der Innenseite des Oberschenkels entnom¬
men wurde , ausgeglichen worden.

Frangenheim - Königsberg zeigte «ine Kranke ,
hei welcher die durch Säureverätzung zerstörte Speise¬
röhre in recht vollkommener Weise und mit guter
Hchlucksähigkeit aus Teilen des Magens , des Darmes
und der äußeren Haut in mehreren Sitzungen ncuge-
bitdet worden ist nach einer von Roux-Lausanne ange¬
gebenen Methode.

Durch einen Vortrag von Cloetta-Zürich wurde die
Physiologie und Pathologie der Lungenzirkulation und
deren Bedeutung für die modernen Operationen an
den Lungen erörtert . Die modernen Operationen bei
Lungentuberkulose streben ein Zusammenfällen der
kranken Lunge an . Die unverkennbar günstige Wir¬
kung dieser Methoden ist nach Cloetta aus eine bessere
Durchblutung der zusammengefallenen Lunge zurück-
zusühren. Somit verfolgen die Methoden von Folanini
sLusteinblasung in das Brustfell) , von A . W. Freund
und von Wilms -Heidelberg (Rippendurchschneidung
und Einsenkung der Brustwand ) dasselbe Prinzip :
Herbeiführung einer besseren Durchblutung der kranken
Lunge.

Die folgenden Vorträge beschäftigten sich mit der Be¬
handlung schwerer Lungenzerreißungen. Gauerbruch-
Zürich zeigte an mehreren Kranken wie derartige, oft
noch mit Verletzung von Dauchorganen, komplizierte
Fälle (Milz-, Leber-, Magenverletzung) noch gerettet
werden können , wenn man die verletzten Organ« sich
durch große Schnitte zugänglich macht , di« blutenden
Gesäße unterbindet und die verletzten Organe durch
Naht vereinigt. Man dringt zwischen zwei Rippen
in den Brustraum und von hier nach Durchtrennung
des Zwerchfells in die Dauckchöhle.

Es geht aus allen Mitteilungen hervor, daß unter
dem Schutze des Druckdifserenzversahrcnsdie Chirurgie
der Brusleingeweid«, eine gewaltige Förderung er-
fahren hat . Entfernungen ganzer Lungenlappen,
Unterbindung der großen Lungengefäße, Entfernung
von Lungengeschwülsten sind in einer relativ großen
Zahl von Fällen bereits erfolgreich durchgcsührt
worden.

SazialpMische vtmdschaii.
Die Unterstellung verschiedener Sport¬
zweige unter die Unfallversicherung .

Im Reichsversicherungsamt haben kürzlich Be¬
ratungen stattgefunden , die sich auf die Ausdehnungder Unfallversicherung auf verschiedene Sporlzweige
bezogen. Durch die Reichsversicherungsordnungwerden mehrere neue Betriebe in Zukunst der Un¬
fallversicherung unterstellt werden . Dahin gehören
auch die in einzelnen Sportszweigen erwerbsmäßig
Angestellten , und zivar für alle diejenigen Zweige,m denen Fahrzeuge , welche durch elementare oder
tierische Kraft bewegt werden , sowie Reitpferde
verwendet werden . Dazu rechnen in erster Linie
der Automobilsport , der Segel - und Motorboot - und
der Pferdesport . Darüber hinaus sollen jedoch
auch die angestellten Kutscher und Chauffeure von
Automobil- und Fuhrwerksbesitzern versicherungs¬
pflichtig sein, die — wie beispielsweise die Aerzte— ihre Fahrzeuge nicht zu sportlichen Zweckenhalten. Nach der Reichsversicherungsordnung har
der Bundesrat zu beschließen, welchen Unterneh¬
mergenossenschaften die einzelnen Zweige ange-
Mossen werden sollen. Zu diesem Zweck kann der
Bundesrat bestehenden Berufsgenossenschaften
Zweiganstalten angliedern . Er kann )edoch auch
selbständige Dersicherungsträgcr errichten an Stelle
der Zweiganstalten . Im letzteren Falle bestimmt

Bundesrat auch die Verfassung dieser neuen
Genossenschaften. Um die hierzu erforderlichen Aus-
suhrungsbes. immungen erlassen zu können , haben
Uun inzwischen im Reichsversicherungsamt Beratun¬
gen mit Vertretern der verschiedenen Sportzweige
stattgefunden. Es wurde dabei ein Sachverstän -
bigenausschuß gewählt , der dem Reichsversiche -
nmgsamt auch fernerhin bei den Vorarbeiten zurbelle steht . Unter den verschiedenen Möglichkeiten
sur die Organisation wurde bei den Beratungenmne Einigung über die Bildung einer gemeinsamen
Genossenschaft für die verschiedenen Sportzweige
f?z>elt , ein Vorschlag, der besonders vom Kaiser¬
lichen Automobilklub befürwortet wurde . Da die
Ausdehnung der Unfallversicherung die Verwen¬
dung von Fahrzeugen und Reittieren zur Voraus¬
setzung hat , kommen sportliche Betätigungen , wie
Radeln, Schwimmen und alle Rasenspiele nicht in
«rage.

Heranziehung der Industrie zu den Kosten
der Lehrlingsausbildung.

Eine gesetzliche Regelung der Frage , in welcher« eise die Industrie zu den Kosten der Lehrlings¬
ausbildung heranzuziehen ist , dürfte nicht zu er¬
beten sein. Ter Grund liegt vor allem darin ,doß die Verhältnisse der einzelnen Industriezweige>m Deutschen Reich sehr verschieden geartet sind ,
>o daß dadurch unter Umständen eher eine Schädi¬

gung wie eine Förderung des Handwerks erreich!
werden könnte . Am meisten Aussicht auf Erfolg
bietet eine Verständigung auf gütlichem Wege zwi¬
schen Handwerkskammern und Handelskammern ,
welche Auffassung auch bei den Verhandlungen au>
der letzten Handwerkerkonferenz zum Durchbruch
gelangte . Die Vertreter des Handwerks wünsch¬
ten in der Konferenz einen festen Beitrag von der
Industrie an die Handwerkskammern für jeden
handwerksmäßig ausgebildeten Handwerker , wo¬
für der Industrie ein Mitbestimmungsrecht über die
Verwendung der Beiträge eingeräumt werden
sollte. Die Vertreter der Industrie lehnten aber
ln der überwiegenden Zahl derartige Beiträge mit
der Begründung ab, daß die Industrie überhaupt
nicht handwerksmäßig ausgebildete Kräfte in nen¬
nenswerter Zahl beschäftige. Schließlich bildeten
zwei Vorschläge das Ergebnis der Erörterungen ,
von denen der eine die Einsetzung einer kleineren
Kommission befürwortete , die bei dem zuständigen
Reichsamt unter Mitwirkung von Vertretern vo »
Handwerk und Industrie Vorschläge zu einer end¬
gültigen Regelung machen sollte. Und ferner wurde
empfohlen , die Reichsregierung möge sich mit den
verbündeten Regierungen ins Einvernehmen setzen ,
damit diese den Versuch machen, durch freie Verein¬
barung eine Verständigung zwischen den Hand¬
werks - und Handelskammern herbeizuführen .
Staatssekretär Delbrück hat sich hierzu auch bereit
erklärt . Es würde sich hierbei voraussichtlich darum
handeln , ob die Beitragspslicht der Industrie durch
Ortsstatut zu regeln ist und ob die Aufsichtsbehör¬
den dabei mitzuwirken haben . Es kann erwartet
werden , daß über diese Frage weitere Beratungen
stottsinden werden .

Sie olympischen Spiele in
Sksckholm 1912.

Aus Stockholm erfahren wir :
Es ist eine sehr große und weitgreifende Arbeit ,

welche die schwedische Sportwelt durch die Vorbe¬
reitung der fünften modernen olympischen Spiele
auf sich genommen hat . Die Spiele haben nicht
nur Bedeutung für die Sportsleute allein , sondern
auch für das ganze Land . Der materielle und
ideelle Gewinn , der hieraus entsteht , kann ein sehr
bedeutender sein. Denn in ökonomischer Hinsicht
seien nur die vielen Millionen erwähnt , welche dem
Lande , besonders der Hauptstadt , durch die große
Menschenmenge zugeführt werden , die durch die
Spiele angezogen wird . Früher ist das Interesse
für eine moderne Olympiade nie so groß gewesen,
als wie für diese fünfte .

Schon lange sind die Spiele in der Presse der
kultivierten Welt näher erörtert worden und beson¬
ders die englischen Zeitungen haben ein großes In¬
teresse für die Olympiade in Stockholm gezeigt.
Auch Deutschland ist in sportlicher Hinsicht wach
geworden . Dis vor einigen Jahren noch konnten
englische , amerikanische , schwedische , französische
und ungarische Sportsmänner aus ihrer Durchreise
durch das Land leichte Siege über die Deutschen
davontragen , wo sie auch hinkamen . Jetzt dage-
den fahren deutsche Sportsleute nach England und
bolen sich die dort am meisten erstrebten Preise und
Anerkennungen . Auch Frankreich hat in den letz¬
ten Jahren große Fortschritte gemacht und die Un-
garn haben es seit langem schon verstanden , aus
dem Gebiete des Sportes sich Achtung zu verschaf¬
fen . Finnland hat Leute aussenden können , welche
überraschende und glänzende Siege errungen haben
und von deren eigenen Laufbahnen hat man Resul¬
tate erfahren , worüber sogar die Amerikaner er¬
staunt waren . Unter solchen Verhältnissen ist es
kein Wunder , wenn die Engländer etwas nachdenk¬
lich geworden sind . In ihren Vereinigungen und
in ihren Sportzeitungen sind lebhafte Erörterungen
darüber geführt worden , wie man sich an die erste
Stelle aus dem Gebiete des Sportes wieder aus-
schwingen könnte . Ihre Sportleiter sind sich dar¬
über klar , daß England seine äußersten Kräfte
anstrengen müsse , und man kann überzeugt sein,
daß Großbritannien diesesmal mit Sportleuten
austreten wird , welche ihrem Lande alle Ehre ma¬
chen werden . Noch hat England sein letztes Wort
aus dem Gebiete des Sportes nicht gesprochen . Mil
Hilfe der Kolonien werden die Engländer ohne
Zweifel einen bedeutenden Einfluß auf die künf¬
tigen olympischen Spiele ausüben . In Kanadas
Australien , Südafrika und auch in Indien hat man
schon seit langem mit den Vorbereitungen begon¬
nen , um für das Jahr 1912 tüchtige Vertreter nach
Stockholm senden zu können .

Die Zuschauerzahl bei diesen Spielen wird ge¬
wiß viel größer sein, als man bisher je in Schwe¬
den gesehen hat . Man schätzt , daß ungefähr 50 OVO
Fremde hierher kommen werden und erwartet
außerdem aus den Provinzen die doppelte Anzahl .
Aus Amerika allein werden schon ungefähr 5000
Schwedisch -Amerikaner erwartet , welche aus Anlaß
der Feierlichkeiten ihrer alten Heimat einen Besuch
abstatten wollen. Die Anzahl der Leiter und Teil¬
nehmer an den Spielen wird rund bis aus 10 000
gerechnet. Die Zahl der Sportleute wird auf min¬
destens 3000 angegeben . 4000 schwedische Sänger ,
die von einem Teil des schwedisch -amerikanischen
Sängerbundes verstärkt werden , vermehren die An¬
zahl der aktiven Teilnehmer . Die Zahl der Leiter
wird auf Hunderte geschätzt und wenn der Gedanke ,
Schauspiele in dem Stadion zu geben , in Zusam¬
menhang mit den olympischen Spielen zur Wirklich¬
keit wird , so können die Mitwirkenden aus ein
paar Tausende angesetzt werden . Daß große An¬
ordnungen getroffen sind , um alles in Ordnung
zu halten , ist selbstverständlich. Besondere Regeln
hat man für die verschiedenen Sportabteilungcn
aufstellen müssen. Die Formulierung dieser Re¬
geln und das Uebersetzen in 3 Sprachen ist schon
eine Riesenarbeit gewesen. Das Sekretariat hat

seit einem Jahre mit allen schwedischen Konsulaten
der ganzen Welt fleißig unterhandelt und mit aus¬
ländischen Korporationen und Vertretern sind Ver¬
träge an tausenden von Plätzen abgeschlossen. Ge-
ncralprogramm und Spezialprogramm sind in Hun¬
derten von Ausgaben in die ganze Welt verschickt
ivorden und in diesen Tagen werden Millionen
Anschlagzettel verbreitet werden .

Das Bauen des Stadions ist für sich allein ein
großes Unternehmen gewesen, welches jedoch mit
richtigem Blick aus Zweckmäßigkeit und künstleri¬
sche Ausstattung durchgeführt worden ist . Ein schö¬
neres Gebäude als das Stadion kann man kaum
in Schweden finden.

Ein besonderer Ausschuß für die Fremdenquar¬
tiere ist seit längerer Zeit mit den Vorbereitungen
für die Einquartierung der Fremden beschäftigt ge¬
wesen .

An der Spitze der Organisation der olympischen
Spiele steht ein Ausschuß, bestehend aus 15 Mitglie¬
dern . Ehrenpräsident ist S . K . H . der Kronprinz
Gustav Adolf , Präsident Oberst D . G . Dalck. Die
Arbeit für die verschiedenen Sports ist aus 12 ver¬
schiedene Abteilungen verteilt , wozu für Empfang
und Reklame besondere Unterkommissionen ein¬
gesetzt sind .

Für die Vorbereitung der schwedischen Sports¬
leute zu den großen Sportskämpfen ist viel Arbeit
geleistet worden und man kann sagen, daß nichts
versäumt wurde , die schwedischen Farben in rühm¬
lichster Weise zu verteidigen . Für allgemeinen
Sport wie Schwimmen , Ringen , Rudern unü Ten¬
nis sind bezahlte Lehrer angestellt worden . Die
Hebungen sind in so guter Zeit vorgenommen wor¬
den, daß die Früchte der Arbeit sich im Jahre 1912
gewiß zeigen werden . Im Juli 1912 werden die
Augen der ganzen Welt auf Schweden und dessen
Hauptstadt gelenkt sein. Man wird nicht sehl¬
gehen , wenn man annimmt , daß die Schweden sich
des Vertrauens , das man in sie gesetzt hat , würdig
zeigen werden.

* . *
Don dem Schwedischen Organisationskomitee für die

Olympischen Spiele in Stockholm werden jetzt die Teil¬
nehmerzahlen bekannt gegeben , soweit feste Anmel-
düngen bereits vorliegen . Die Beteiligung wird dies¬
mal ganz ungeheure Dimensionen annehmen , da allein
aus europäischen Ländern rund 900 Anmeldungen vor¬
liegen . Am stärksten hat sich England mit 3L8
Mann engagiert und auch Rußland mit 225 Ver¬
tretern zeigt eine unerwartet starke Beteiligung.
Deutschland entsendet 210 Sportsleute , und zwar
32 für Turnübungen, je 30 für Reitsport , Fußball und
Rudern, 28 für Leichtathletik , 15 dis 20 für Radsport ,
18 für Schwimmen und je 10 für Fechten unü Schie¬
ßen . Aus Oesterreich kommen 95 Teilnehmer für
alle Sportarten . Griechenland entsendet 20
Teilnehmer, auch die Türkei wird trotz des Krieges
ihre Farben durch 4 Konkurrenten vertreten lassen .
Ferner wurden noch 10 Serben unü 8 Schweizer ange¬
meldet . Auch im Ossizierkorps finden Spiele statt , zu
deren Beteiligung auch fremdländische Offiziere geladen
sind. In Rußland werden aus Befehl des Zaren
großartige Vorbereitungen getroffen, um das rus¬
sische Offizierskorps würdig vertreten zu sehen. Der
Oberbefehlshaber in Petersburg , Großfürst Nikolaus
Nikolajewitsch , zum Leiter der Dorbeitungen ernannt ,
hat sich hochstehende Offiziere , den Befehlshaber des
Gardekorps an der Spitz« , als Stützen auserwählt , um
die Ausbildung der Offiziere , wie deren demnächftige
Prüfung im Reiten , Schießen, Turnen und Fechten
zu leiten. Den Offizieren erwachsen hieraus kein«
Kosten : sic erhalten hohe Zulagen . Ob di« Beteiligung
deutscher Offiziere statlfindet, scheint bisher nicht be¬
kannt zu sein ; jedenfalls wäre es Zeit , wenn man dann
auch bei uns der Frage näher träte , gleichfalls ohne
Kosten für die Offiziere.

Lrisksahrk.
— Karlsruhe , 12. April . Das Luftschiff

„Schwaben " überflog heute vormittag gegen
V- 11 Uhr unsere Stadt und wandte sich nach seinem
Standort Oos zurück.

* Karlsruhe , 12 . April . Wie verlautet , wurden
die großen Fabrikhallen der früheren Werk -
zeugsabrik an eine Gesellschaft vermietet , die
beabsichtigt, hier eine Fabrik zur Herstellung von
Flugzeugen zu errichten.

Berlin , 12 . April . Am Sonntag , den 14. April ,
findet um 11 Uhr vormittags in den Räumen des
Hotels „Prinz Albrecht" in der Prinz Albrecht-
straße die diesjährige ordentliche Mitglieder¬
versammlung des Deutschen Luftflotten -
Nereins statt . Diese Versammlung gewinnt in¬
sofern eine Bedeutung und allgemeines Interesse ,
weil wichtige Fragen zur Verhandlung kommen .
Dies betrisst hauptsächlich die Ncukonstituierung
des Vereins in Berlin sowie die Propaganda für
die Schöpfung einer Deutschen Kriegs - Lustflotte ,
die ja zum Teil schon in einigen Gegenden Deutsch¬
lands eingesetzt hat.

Kottbus , 12 . April . Mitglieder des Magistrats
und der Stadtverordneten erlassen in der Presse
einen Ausruf zu einer Sammlung , deren Ertrag
der Vervollkommnung der Flugtechnik
zugute kommen soll. Die Stadtbehörden haben
vor einigen Tagen beschlossen , der Reichsregierung
für diesen Zweck einen Betrag von 5000 an¬
zubieten.

Iuverlässigkeitsslug am Oberrhein.
ll . Boden-Baden, 11 . April . Gestern fand im

Hotel „Mcßmer " hier eine Sitzung des Präsidiums
des Arbeits - Ausschusses des diesjährigen Zuver¬

lässigkeitsfluges am Oberrhein statt .
An der Sitzung beteiligten sich der Ehrenvorsitzende
Prinz Wilhelm von Sachsen -Weimar , der Präsi¬
dent Geheimrat Hergesell-Straßburg , Oberstleut¬
nant Frhr . v. Oideshausen-Straßbulg , Universitäts¬
professor Dr . v . Mieses-Straßburg , Dr . Linke und
Dr . Joseph aus Frankfurt a . M . u. a. Die Ver¬
handlungen währten von morgens 10K Uhr bi»
abends 6 Uhr , nur durch ein gemeinsames Früh¬
stück unterbrochen . Aus der umfangreichen Tages¬
ordnung ist namentlich hervorzuheben , daß von
einer Reihe in Betracht kommender Städte , u. a.
Karlsruhe mit 10 000 Beiträge gezeichnet wor¬
den sind zu den etwa 130 000 Z betragenden
Kosten und daß außer dem von Prinz Heinrich
von Preußen gestifteten „Prinz Heinrich-Preis der
Lüste" auch der Großherzog von Baden , der Groß¬
herzog von Hessen . Prinz Wilhelm von Sachsen -
Weimar , der Statthalter von Elsaß -Lothringen usw.
Ehrenpreise gestiftet haben. Der Ausgangspunkt
des Rundsluges , der im vorigen Jahr Baden - Baden
mar , ist dieses Jahr Straßburg , das eine hohe
Summe zu den Kosten zeichnete : es wurde aber
allgemein der Hoffnung Raum gegeben, daß
Baden -Baden in einem der nächsten Jahre wieder
als Ausgangspunkt berücksichtigt werden könne .

Luftschiff Schütte-Lanz.
rr . Mannheim , 12 . April. Die Vertreter der

Mannheimer Presse hatten gestern nachmittag in¬
folge einer an sie durch Professor Schütte er¬
gangenen Einladung Gelegenheit, das flugbereite
Luftschiff „Schütte - Lanz " einer Besichti¬
gung zu unterziehen . Der Luftschiffkörper hat eine
Verbesserung zur Verringerung des Luftwiderstan¬
des insofern erfahren , als das bisher stumpfe Heck
scharf zugespitzt wurde. An den Steuerorganen
sind keine augenfälligen Aenderungen zu bemer¬
ken . Neu ist die Führerkabine , die sich vor der
vorderen Maschinengondel befindet. In ihrem un¬
teren Teil mit Ballonstoff umkleidet, besteht die
obere Hälfte aus Eelluloidfenstern. In der Führer¬
kabine befinden sich sämtliche Steuerapparate für
den Führer . Don seinem Stand aus ist zwar der
Bug des Ballonkörpers nicht zu sehen , dafür aber
gibt ein von der Spitze senkrecht herabhängender
Stab genau die Fahrtrichtung an . Die Passagier -
Kabine wird vor der Hinteren Maschinengondel an¬
gebracht. Das fertige Gerippe steht in der Halle .
Die Gondel , die sehr komfortabel ausgestattet wird »
wird auch Schlafgelegenheit für acht Personen bie¬
ten . Am Kiel des Luftschiffes wird auch ein Ge¬
schwindigkeitsmesser angebracht, damit jederzeit
die Eigengeschwindigkeit sestgestellt werden kann .
Die Zuleitung des Wasserftossgases ist nach außen
in ein langgestrecktes Wcllblechhäuschen verlegt ,
von dem aus durch eine neue Füllvorrichtung sämt¬
lich Balloiietts in sechs Stunden gefüllt werden
können . Die 20 000 Kubikmeter Gas haben 1600
Kilogramm Wasser in Balastsäcken, die über die
ganze Länge des Luftschiffes verteilt sind , sowie
1700 Kilogramm Benzin und 12 Mann Besatzung
zu tragen . Die Welierverhüitnisse gestatteten bis¬
her noch keinen Ausstieg .

GerWssaal.
X Schukkrrtal. 12. April. Die Verfehlungen ,

die der früher hier angestellte, 44 Jahre alte ver¬
heiratete Hauptlchrer Edmund Göps « rich aus Oden¬
heim an einer Anzahl Schülerinnen im Laufe von
3 Jahren begangen hat, haben vor der Strafkammer
Offenburg ihre Sühne gefunden . Göpferich erhielt
wegen Verbrechen gegen U l78 und 174 1 Jahr
6 Monate Gefängnis. Strafmildernd war die starke
geistige Minderwertigkeit des Angeklagten und sein
offenes Geständnis. _

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Terminkalender .

SamStag, ven 13 . April 1912.
11 Uhr : Großh . Gütervenvaltmig . Autoreifen-Verstei¬

gerung in der GütcrhaUc.

Vom Weller.
Mettrrberir ! t des Zentrnlbureau » für Meteoro¬

logie und Hudrorr 'nvhie pp,,, >2. April 1912.
Di« Lustdruckverteilung ist andauernd ungünstig.

Das gestern über dem Weichselgebiet gelegene Teil¬
minimum hat sich zwar mit der über dem Innern
Rußlands lagernden Depression vereinigt , doch ist über
dem Odergebiet ein neues erschiene » , das gestern über
dem Kattegat entstanden war : ein weiteres befindet
sich über LÄeritaiien . Da sich zudem über den britischen
Inseln ein Hochdruckgebiet entwickelt hat . ko hält die
kalte nördliche Luftströmung an. Im Norden des
Reiches fällt bei Temperaturen, die meist unter dem
Gefrierpunkt liegen , Schnee , im Süden ist es unbe¬
ständig. Da das Ortsbarometer stark steigt, so scheint
sich der hohe Druck unter Verdrängung der Depression
nach dem Osten binnenwärls auszubreilen; es ist des¬
halb bei wechselnder Bewölkung meist trockenes und
kühles Wetter vorerst noch mll Nachtfrösten zu er¬
warten .

WitterungSbeobachtnngen
der Meteorologischen Station «tarlsrnhe »

' E Vber» »dtol.
Keucht.

Keucht
tu Proz.

W4»tz

749,0 3,8 5.2 87 NW Regen
755,7 2.0 3,9 73 SW heiter
758,1 68 3,7 50 RÄ wolkig

April
11 . N . SU. -
12 . M . 7U. Z
1-2 .1',

Höchste Temperatur am 11 . April 7,2 , niedrigste i»
der varaiittolgenden Nacht 0,5 . Niederschlagsmenge am
12 . April trüb 4,8 mm.

Sl' asserftau » des Rhein» am 12. April 'rüb.
Schnsterinsel 171 , gefallen 4, Kehl 257. Stillstand,Maxau 411 , gestiegen 2, Mannheim 34y, gestiegen3 «n .



Wetterbericht der Deutschen Seewarle
vom 12 . April t9 «2 , 8 Udr vorm .

Ekakionen Bar »-
merer «Lei ' iu « Wetter

Borkum . . 76 « 2 NNO 7 haibbedecki
Hamburg . . 7ül — 1 WNW « wolkig
Ewiuemüude 757 — 3 O 4 Eckneefall
Aiemcl . . . 757 -t - 1 NNO 3 halbbcdeckt
Hannover . . - «2 1 WSW 4 wolkig
Bei l ui . . . 75 « 0 W 3 beoeckl
Dresden . . . 59 0 WNW 6 .
Breslau . . 758 0 WSW 2 -Schneefall
Metz . . . 769 0 W 6 Heuer
Frankfurt (M .) ivö -t - 3 NW 3
Karlsruhe ( B .) 768 3 SW 3 wolkig
München . . 767 — 1 W 5
Znzspitze . . 523 — 15 NW 5 Sckmeefall
LciUy . . . 772 7 O 2 heiler
Aocröeen . . 771 2 WNW 3 wolkenlos
Ile d' rtix . . 7«8 4- S OSLO 4 wolkig
Par :S . . . 771 -I- 8 NNO 2 wouenloS
Bl iss ingen . . 770 4 - 4 NW 3 haivbckeckt
Helder . . . 768 4 N 7 Heuer
Thorshaon . — — —
Seydlsfford . —- —
Thryüanjund . 705 — 2 SO 1 beiter
Etagen . . . 7 3 1 Sk 5 wolkig
Kopenhagen . 70V v O 1 bedeckt
Stockholm . . 7ÜO 6 NW 4 wolkenlos
Haparanda , 59 — 10 NNO 4 bedeckt
Archangel . . 755 — 1 ONO 1 Schneesall
Pelnssurg . 749 0 N 2
Riga . . . 75 t — 3 N 3 bedeckt
Warichau . . 758 — 3 NW 2
Wien . . . 76L 2 WNW 3 GchneefallRom . . . 702 10 S 1 wo ng
Florenz . . . 7« r -k- 9 SW 2 halbbedcckt
Caguari . . 763 -i- 7 N 3 wolkenlos
Dnnoyl . . 12 SSW 2 heiler
Lneil . . . 759 11 OSO 1 wolkig
Lugano . . . 700 -t- 5 N 1 wolkenlos
Nizza - . . — — —
Biarritz . . . 704 11 O 3 bedeckt
Säuus . . . 55« — 11 WSW 4 Schneesall

Arbeiterbewegung.
* Karlsruhe . 12. April . Der Vorstand des All -

gemeinen Deutschen Arbeitgeberverbandes für dos
Schneidergewrrbe gibt bekannt , daß , nachdem
nun der Friäe im Schneidergewerbe wieder her »
gestellt ist, die Karlsruher Betriebe seit Dienstag ,S. April , wieder geöffnet sind .

Lorient , 12 . April . Die Hafenarbeiter haben den
Generalstreik erklärt und auch die Handlangeraller Werften dazu gebracht , sich ihnen anzu -
schließen .

London , 12 . April , lieber die Forderung der
Maschinisten in Sud -Wales , welche bisher die all¬
gemeine Wiederaufnahme der Avbeit verhinderten ,
sst eine Einigung erzielt worden .

Die amerikanischen Bergleute .
Neuyork , 12 . April . Dem neuen Lohnabkommen

haben SO «/, der Bergleute der Weichkohlengruben
zugestimmt .

Zislieuisch-lückischer Krieg.
Rom , 12 . April . (Agenzia Ste -fani .) Nach dem aus -

sichtlichen telegraphischen Bericht des General » Ca -
neoa wurde aus Fort Buchamez , nahe der
Grenze von Tripolis und Tunis , gestern
um 11 Uhr 20 Minuten die italienische Flagg »
gehißt . Bereits um 10 Uhr früh gelang es — wie
weiter berichtet wird — den ersten Teil der italieni¬
schen Truppen bei der kleinen Halbinsel Macabez
zu landen und bis vormittags das Gros der Trup¬
pen ouszuschissen . Bereits hierdurch wurde das erste
und wesentlichst « Ziel erreicht : Die Beförderung
von Kriegs -Kontrebande aus dem Seewege
völlig zu unterbinden . Am anderen Morgen
gegen 11 Uhr früh überschritten eine Kompagnie
erytraeischer Ascaris und Matrosenabteilungen die
klein « , zwischen der Halbinsel und der Küste liegende
Meerzunge und besetzt« das Fort Buchamez , ohne auf
Widerstand zu stoßen . Der Feind war inzwischen ,
wie gemeldet , durch die italienischen Manöver vor
Zuara festgehalten . Nach einem weiteren Telegramme
wurde die Ausschiffung von Material in den Gewäs¬
sern von Macabez fortgesetzt .

Sie Nmokkssrage.
Paris , 12 . April lieber den Komps bei Maha -

ridja wird aus Oran gemeldet , daß die Verluste
der Franzosen 25 Tote und an 100 Verwundete
betragen , die dem zweiten afrikanischen Bataillon und
dem ersten Fremdenlegionär -Regiment angehören .

Die französischen Truppen sind nach dem Lager bei
Pridissa zurückge -kehrt , wo sie einstweilen verweilen
« erden . Auf dem Schlachtfeld « wurden etwa ISO
tote Marokkaner gesunden , zu welcher Zahl noch die
von den Marokkanern mitgenommene Leichen zuzurech -
neu sind , um die feindlichen Verluste zu schätzen . Nach
Nachrichten aus Eingeborenenkreisen haben die Bein
Uarain und dir Riata eine neue Harka gebildet ,
die zwischen Tassa und dem Muluja stehen soll .

Iaurös schreibt zu dem Kamps in der „Hu -
manitö " : Dieser Zwischenfall wird den Widerstand

der Marokkaner noch mehr entfachen . Wenn wir zu
Zwangs maßregeln greisen , wird der Groll dieses ver¬
gewaltigten Volkes noch mehr wachsen . Unsere An -
grissspoiitik ruft solche Zornesausbrüche hervor , daß
man heute noch nicht gewagt hat , de » Marokkanern
den Protektoratsvertrag beionntzugeben . In der gan¬
zen muselmanischen Dell herrscht Erregung gegen uns .
weil es heißt , daß wir durch unsere Murolkopolitik an
dem abscheulichen Anschlag gegen Tripolis schuldig
sind . Wir sind nach Ansicht unserer Ansiedler ge¬
nötigt , in Tunis scharfe Maßnahmen zu treffen . Wenn
in Marokko der Kriegsbrand lodert , werden wir die
Folgen unserer Naubpolitik erkennen ; man wird die
jährlichen Kosten des marokkanischen Unternehmens
bald aus 300 Millionen beziffern müssen , und nach
viel schlimmer ist die dadurch verschärfte Kriegsgefahr
und die moralische Einbuße , di « wir erleiden . Und
wenn morgen eine ernste internationale Schwierigkeit
auftaucht ? Was wird Frankreich dann mit dem
feindseligen , aufstandslüsternen Marokko machen ?
Wie viele Armeekorps wird man hinjchicken , um es
zu bündigen ?

Pari » , 12 . April . Aus Udschda wird gemeldet ,
daß eine Abteilung von Spahis , die die Feldpost
von Debdu nach Tourirt begleitete , von Marokkanern
angegriffen wurde . Ein Spahis werde vermißt .

Pari », 12 . April . Aus Fes wird vom S. April
gemeldet : Ein französischer Unteroffizier verhaftete
einen I s r a e l I t if che n Händler , den er be¬
schuldigte , daß er den Eingeborenen Patronen ver¬
kaufe . Es kam zu einem Handgemenge , in dessen Ver¬
kauf ein Arcori und der jüdische Händler oer -
mundet wurden . Eine israelitische Abordnung hat bei
der Behörde Beschwerde erhoben , wobei sie aus¬
führte , daß die Ascaris , angelockt durch Belohnungen ,überall Waffenschmuggler sähen . Untersuchung ist em -
geleitet .

Rabat . 11 . April . Nach den letzten Kämpfen , in
denen die Zemurs schwere Verluste erlitten , hat die
Bereitwilligkeit der Stämme , sich zu unterwerfen , zu¬
genommen , so daß wieder Ruhe im Lande einzukehrcn
beginnt .

Letzte Nachrichten .
Eia „Dementi " in Sachen Kiderlen -

Wächter .
Berlin , 12 . April . Heber die Meldung , daß Herr

v . Kiderlen - Wächterim Laufe des April
zurücktreten werde , hat die „ Dossische Zlg .

"

durch Erkundigung an Stellen , die sich für unter¬
richtet halten , die Auskunft bekommen , die Zeit
werde lehren , daß der April vorübergehe , ohne daß
sich die Meldung bewahrheitet hätte . Das Blatt
bemerkt dazu : Da » ist ein diplomatischer Aus¬
spruch . Für die Zeit nach dem 30 . April , schon für
den Mai , bleibt die Frage offen .

Rerchsschatzanweisungen .
Berlin , 12 . April . Wegen der am 1 . Juli fälligen

220 Millionen 4prozentiger Reichsschatzamveisungen
und 200 Millionen 4prozeniiger preußischer Schatz -
amveisungen ist, wie wir zuverlässig erfahren , folgen¬
des in Ausficht genommen : Die Reichsfinanzvcr -
waltung , welche die am 1 . April fällig gewesenen
20 Millionen Schatzanweisungen zurückgezahlt hat ,wird auch von den jetzt fälligen 220 Millionen einen
Teilbetrag und zwar einen solchen in Höhe von 60
Millionen zurückzohlen und demgemäß 100 Millionen
prolongieren , so daß Im ganzen 260 Millionen neue
Schatzanweisungen zum Umtausch zur Verfügung
stehen werden . Die Fälligkeiten der neuen Schatz -
anureisungen sind zum größten Teil aus das Iayr
19 ! 6 , für einen geringen Belrag aus das Jahr 1914
gestellt . Das endgültige Umtauschangebot , das sichbei Fortdauer der jetzigen Finanzlage voraussichtlich
auf pari stellen wird , still um Mitte Mai veröffent¬
licht werden .

Ein Lotterie -Dementi .
Berlin , 12 . April . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . "

schreibt : Einig « Blätter lassen sich aus München
melden : Die Ablehnung des preußisch - süd¬
deutschen Lotterievertrages durch den
Finanzausschuß der Bayerischen Abgeordneten¬
kammer veranlatzte die preußische Regierung , an
Bayern mit einer beträchtlichen Erhöhung der an -
gebotenen Pauschairente heranzutreten . — Wir
sind in der Lage , mitzuteilen , daß diese Meldung
jeglicher Begründung entbehrt .

„Frankfurter Nachrichten "
gegen Müller -

Herfurth .
Frankfurt am Main , 12 . April . Die Beleidigungs¬

klage der „ Franksurter Nachrichten "
qeaen

den Herausgeber der „ Fackel "
, I . V . Mül¬

ler - Hers ur th , ei^ ete vor der Strafkammer des
Landgerichtes mit einem Vergleich . Müller -Hersurth ,der vom Schöffengericht zu 1000 -4l Geldstrafe ver¬
urteilt worden war , bittet wegen der Beleidigungen
um Entschuldigung , nimmt di« ausgesprochenen Be¬
schuldigungen als völlig unbegründet zurück und ver¬
pflichtet sich , die an den „ Franksurter Nachrichten "
beteiligten Personen nicht mchr anzugreisen : Müller -
Herfurth zahlt außerdem eine Buße von 2000 Ut an
die „ Frankfurter Nachrichten " und übernimmt sämt¬
liche Kosten . Daraufh

'
n wurde die Klage seitens der

„ Frankfurter Nachrichten "
zurückgezogen . (Der

Prozeß hängt mit dem bekannten „Feidzuq " des
„Frankfurter Gen . -Anz .

"
gegen die „ Franks . Nachr .

"
zusammen , den erster « ebenfalls verloren hat .)

Die Entstehung des Gerüchts über das
Ableben des Papstes .

MadrL , 12 . April . Die irrtümlich « Meldung über
den Tod des Papstes ist auf ein Telegramm an
einen Beamten der Nuntiatur zurückzusühren , da »
d«n Tod seines Later » meldete . Das Wort „ Papa

"
(Vater ) in dem Telegramm wurde vom Telegraphen -
omt als Papst übermittelt . Ministerpräsident Eana -
lejv » , dem der Inhalt des verstümmelten Telegramms
gemeldet wurde , teilte Journalisten den Tod des
Papstes mit . Diese Nachricht wurde unverzüglich
verbreitet und ries große Bewegung hervor . Der
König und die Minister richteten Beileidsschreiben an
die Nuntiatur . Der Nuntius , der abwesend war ,wurde herbeigeholt und nach seiner Ankunst klarte
sich die Verwechslung auf .

Rom . 12 . April . Der Papst erteilte zahlreiche
Audienzen , hierauf nahm er wie gewöhnlich sein
Mittagsmahl ein .

Madrid , 12 . April . Der Generaldirektor des Ver¬
kehrswesens , welcher als erster der Regierung die
Nachricht von dem angeblichen Tode des Papstesübermittelt hatte , hat seine Demission angeboten ,doch ist das Gesuch nicht angenommen worden . —
Die Blätter kritisieren scharf den Leichtsinn , mit
welcher di« Regierung in dieser Sache gehandelt habeund legen gegen die Verletzung des Geheimnisses der
Privaikorrespondenz Verwahrung ein .

Rom . 12 . April . Der Papst empfing heute mehrere
Personen in Sonberaudlenz und etwa 200 Personenin gemeinsamer Audienz . — Kardinal staats -
fekre tär Merry del Dal hat heute wie ge¬
wöhnlich am Freitag da » Diplomatische Korps empfan¬
gen , das ihm sein Bedauern über di« von Madrid
aus verbreitete falsche Nachricht vom Tode des
Papstes ousdrückt « und seine Wünsch « für ein langesLeben des Ponlifax aussprach . Zahlreiche Depeschen ,die den gleichen Gefühlen Ausdruck geben , sind
namentlich aus dem Ausland « beim Vatikan ein¬
gegangen .

Herr Deleasse und das gefährliche Pulver .
Paris . 12 . April . Der „ Matin " berichtet : In¬folge der vom Marineminister Deleasse ange¬ordneten wiederholten Besichtigungen der Pul¬ver - Vorräte sei sestgestellt worden , daß auchgewisse neue Pulversorten keineswegs alle erfor¬derliche Sicherheit bieten . So habe das erste Ge¬schwader in Toulon Pulvervorräte ausschiffenmüssen , die im Jahre 1810 in der Pulverfabrik vonPont - des - Butts erzeugt worden waren , und inBrest hätten die Panzerschisse „Iaureguiberry " und„ Douvet " des dritten Geschwaders einen beträcht¬lichen Teil ihrer für die 305 mm -Geschütze bestimm¬ten Munition ausiaden müssen .

Der Verbrüderungsrummel in Nizza .
Nizza , 12 . April . Die französisch - engli¬schen Festlichkeiten begannen heute vormit¬

tag unter starker Beteiligung de ! herrlichem Wet¬ter . Der englische Botschafter , MinisterpräsidentPoincork , Marineminister Deleasse , Kriegs¬minister Millerand , der König von Schweden ,die Großherzogin von Sachsen - Koburg -Gotha undandere Fürstlichkeiten wohnten morgens dem Vor¬
beimarsch der englischen und französischen Matro¬
sen aus der Promenade an , während einige Hun¬dert Meter von dem Ufer entfernt die Division des
französischen Mittelmeergeschwaders oorber -
desilierte . Während der Parade kreuzten mehrereFlugzeuge in der Lust .

Die Hcmerulebill im Unterhaus .
London , 12. April . Die Debatte im Unterhausüber die Homerulebill , die am Montag und Diens¬

tag fortgesetzt wird , war in sehr ruhigem Tone
gehalten . Die Liberalen und National ; -
sten flehen der Bill günstig gegenüber .

Rußland und die Türkei .
Petersburg , 12 . April . Die Pet . Tel .-Agentur

ist ermächtigt , die in der ausländischen Presse ver¬
breitete Nachricht über einen bevorstehenden Kon¬
flikt zwischen Rußland und der Tür¬
kei und bevorstehende militärische Vorbereitun¬
gen Rußlands kategorisch zu dementieren . Die
Nachricht ist vollständig aus der Lust gegriffen .

Choi , 12 . April . sPet . Tel .- Ag . ) Ein hier eiy -
getrosjener türkischer General erklärte dem russi¬
schen Vizekonsul , er habe von seiner Regierung den
Auftrag erhalten , diejenigen Mißverständ¬
nisse aus dem Wege zu schassen , welche die mit
der türkisch - persischen Grenzfrage
verbundenen Maßnahmen hervorgerusen haben und
das Mißtrauen Rußlands erregten . Diese gering¬
fügigen Maßnahmen der Türkei seien nur zur
Erhaltung ihres Prestiges erfolgt .

Die chinesische Republik .
London , 12 . April . Die „Morning Post " melde !

aus Schanghai vom 10 . ds . : Der Präsident beab¬
sichtigt folgende Neubesetzungen der Gesandtschaf¬
ten vorzunehmen : Sunpaotschi Gesandter in
Berlin . Liangyuhao Gesandter in London .
Wentschungpao Gesandter in Paris , Wu -
tingfang Gesandter in Washington .

Kulbscha , 12 . April . (Pet . Tel .-Ag . ) Die Mon¬
golen haben sich von den Republikanern ab¬
getrennt . Die Regierung beschloß , die Mon¬
golen auf friedliche Weise zu bewegen , ihrem Vor¬

haben , eine eigene Republik zu gründen , zu
sagen .widrigenfalls gegen sie militärisch
gegangen werde .

Der Wahlkampf kn der Union .
Bay City (Michigan ) , 11 . April Dre Erbst ^rung zwischen den Anhängern Tafts und Roofvclts kam aus dem republikanisch, ,Staatskonvent zu einem heftigen Ausdrum

Anhänger Tafts hatten sich frühzeitig in
Besitz des Zeughauses , in dem der Konvent ah»O
Hallen wurde , gesetzt und verweigerten den
nern den Eintritt . Die Anhänger Rooseveltstürmten die Eingänge und kletterten zu den
stern herein . Als der Vorsitzende versuchte , di,

sprang der Führer dyTribüne und begann
durch einen Parteigänger

Eine allgemeine Rau .
mußte Polizei und Mm

geholt werden . Tie Anhänger Roosevelts zog,usich zurück , nachdem sie Delegierte ihrer Richtungzum Nationalkonoenl gewählt hatten . U ,Anhänger Tafts nahmen daraus ihrerseits di ,Wahl noch einmal vor und der Nationalkonvenlwird über die Rechtmäßigkeit dieser beiden Del«,
giertenwahlen zu entscheiden haben .

Ordnung herzustellen
Rooseveltianer auf die
reden , er wurde aber
Tafts herunlergestoßen
ferei folgte . Endlich

Neuyork , 12 . April . Kentucky entsendet fjhTost 23 , für Roosevelt 3 Delegierte .
Bangor ( im Staate Maine ) , 12 . April . Der

republikanische Siaatskonvent hat sich für
Roosevelt als Präsidentschaftskandidaten aus¬
gesprochen .

Zusammenstoß zweier Torpedoboote .
Stettin . 12 . April . In der letzten Nacht stieße ,

die beiden Torpedoboote „G . 193 " und „T . 18z --
zusammen . Der Zusammenstoß war so heftig , daß
das Vorderschiss des „G - 13b " etiva 2 Meter lang
umgebogen ist . Außerdem weist das Boot einen
Meter unter der Wasserlinie ein großes Leck aus.
Die „ G . 193 " wurde mittschiffs getroffen und er,
litt unter der Wasserlinie ein bedeutendes Leck.
Das Torpedoboot „ G . 192 "

nahm die beiden hcwa-
inerten Schisse ins Schlepptau und dampste mit
diesen nach Kiel .
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Schwerer Kamps mit Wilderern . ^
Dülmen (Westfalen ), 12 . April . Der HegemrisW

Lücke beim Herzog Cray stieß bei einem Rundzange ,den er mit seinem Sohne machte , aus bewaffnete ;Wilderer . Es entspann sich ein regelrechter Kampfs
Einer der Wilderer wurde schwer , drei leicht verletztdie anderen entkamen .
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Aus der Spur der Mona Lisa ? ?
Pari », 12 . April . Durch die Verhaftung des

Arbeitslosen Chauviau glaubt die Polizei
d«n Räubern der Mona Lisa aus sicherer Spur zu
sein . Seine Geliebte wurde gleichfalls verhaftet .
Eine Reihe ooy . Kunstwerken , welche von Dieb-
stählen in verschiedenen Museen herrühren , wurde »
in der Wohnung eines gewissen Ferrand gefunden ,
der das Haupt der Diebesbande ist mck» bisher noch

cn.
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nicht gefaßt werden konnte .

Unvorsichtiges Hantieren mit einem
Revolver beim Hochzeilsmahl .

Paris , 12 . April . In Garchezy bei Revers ev
eignere sich bei einem Hochzeitsmahl ein erschüt¬ternder Unglücksfall . Einer der Gäste zeigte einen
Revolver und wollte dessen Mechanismus erklä¬
ren , als plötzlich ein Schuß losging und einem der
Tischgenossen , dem Oberst Drouot vom 104 . Ins ^
Regiment , das Herz durchbohrte .

Explosion einer Kraftdroschke durch eine
Höllenmaschine .

Paris , 12 . April . Heute vormittag explodierte
aus der Rue de Lyon eine Kraftdroschke . Der Chaus -
feur und ein Vorübergehender wurden verletzt .Die Explosion der Kraftdroschke scheint durch eine
sehr gefährliche Höllenmaschine hervor¬
gerufen worden zu sein . Der Wagen ist vollständig
zerstört . Seine Trümmer wurden weit hinweg
geschleudert .
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Ein löjähriger Vatermörder -
Petersburg , 12 . April . Aus der Station Sablim

wurde der reiche Industrielle Beltnikosf von seinem
ISjährigen einzigen Sohne , der kürzlich
wegen seines lasterhaften Lebenswandels aus der
Schule ausgeschlossen worden war , im Schlafe durch
Beilhiebe erschlagen .

Zum Schiffsunglück aus dem Nil .
Kairo , 12 . April . Die Liste der im Nil Ertrun¬

kenen steht nunmehr fest . Es befinden sich keim
Reichsdeutschen darunter . Im ganzen sind zehn
Personen ertrunken , davon wurden acht aufgefun¬den . Taucher aus Alexandrien suchen den Nil ab.Die ägyptische Presse schiebt die moralische Schuldan dem Unglück der Regierung zu , die noch kein
Sirompolizeigesetz erlassen hat . Ter Dampser
„ Aslan " durfte nur 100 Personen aufnehmen , war
aber mit 400 Passagieren besetzt .
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Schwere Unglücksfalle.
iz . April . Bei einem Unwetter sanken
Fischerboote . Ein 19jähriger Fischersohn

gnk vor den Augen seines Vaters ,
r - n- lda. 18- AprU - In Ködderitzsch sind drei
I ^ er im Alter von 12 bis 18 Jahren , welche im
I ^ len übernachtet hatten , vor Kälte erstarrt .
, 8 -iktios ausgesunden worden . Dos 12jährige

bereits gestorben . An dem Auskommen
anderen wird gezweifelt . Die Kinder hatten
deimlich aus den Weg zu ihrer Großmutter

l Locht und sich verirrt .

Der Wettersturz.
^ Pforzheim . 12 . April . Bei einer Temperatur

Grad unter Null hat es hier und in der Um-
. rviedechott kräftig geschneit. Die umliegenden

Ln sw» schne - b -Leckt.
_ _ , 0-freiburg , 12. April . Die verflossene Nacht war
kalt . Es gab in den engen Teilen der Täler

- Me bis 6 Grad ; aus den Höhen siel das Thermo -
^ er an exponierten Stellen bis S Grad unter Null .
^ gingen heftige Schneeschauer nieder , so daß di«
« uren weithin in Weiß ergib uzen . Der durch die Kälte
m

den Kulturen angerichret « Schaden ist bedeutend .
» Vovaueschingen . 12. April . Gestern herrschte hier

! fallend heftiger Schneesall bei 2 bis S Grad Kälte .
Ne ganze Gegend präsentiert sich im Winterkleid «.

! Schnee liegt stellenweise 20 Zentimeter hoch.
er . Müllheim , 12. April . Die Kälte ist gegenwärtig

Hr scharf- Die Fluren und Berge sind morgens mit
«eis bedeckt, in höheren Lagen liegt eine Schnee¬
decke. Man fürchtet , daß da» Unwetter an den schon
Neil vorgeschrittenen Kulturen bedeutenden Schaden
-»richtet.

,n. Stratzburg . 12. April . Die Nachtfröste der
letzten Tage waren außerordentlich scharf . Das
Thermometer siel bis b Grad unter Null , wodurch
die Vegetation , namentlich die Kirschenblüte , er¬
blich gelitten hat . Die Berge sind bi » weit herab
niil einer dicken Schneeschicht überzogen . Ver¬
flossene Nacht gab es in den Hochoogesen 10
Srad Kälte .

Stuttgart . 12. April . Don der Alb und dem
Echwarzwald wird starker Schneefall gemeldet . Das
obere Neckarta ! bietet ein vollständiges Winler -
bild. Es sind Schneeverwehungen bis zu einem
halben Meter vorhanden . Gegen Morgen hellte
sich der Himmel auf und es trat wieder Frost-
ivetter ein , das an Gartengewächsen und Baum¬
blüten großen Schaden anrichtete . Die Hoffnungen
aus eine reiche Obsternte sind überall da , wo die
Uiite bereits ihren vollen Flor entfaltet hatte ,
fles gesunken . Nur die hochgelegenen Landesteile ,
deren Vegetation noch weiter zurück war , scheinen
bisher wenig Schaden genommen zu haben .

cn. Zürich . 12. April . Der Schneesall dauert in
den Alpenländern fort . Die Kälte hat sich etwas
gemildert.

cn. Hamburg . 12 . April . Die Kälte dauert Im
nördlichen Europa fort . Auch die heutigen Morgen¬
temperaturen lagen in Skandinavien , Finnland
und Rußland bis zu 15 Grad unter Rull . Dabei
gehen starke Schneesälle nieder .

Mülheim (Rhein ), 12 . April . Im benachbarten
Dahlhausen wurden bei Ausschachtungsarbeiten 75
Zentimeter unter einem Baum ein menschliches Ge¬
rippe gesunden , da» dort etwa 50 Jahre gelegen sein
dürste . Zu lener Zeit wurde in dem jetzt ab¬
gebrochenen Hause eine Wirtschaft betrieben . Ge¬
richtlich« Untersuchung ist eingeleitet .

Erfurt , 12 . April . Zwei Reiter vom 19 . Feld -
ortillene -Regiment stürzten bei einer Uebung und
wurden von ihrem Geschütz überfahren . Der eine
wurde nur leicht verletzt , der ander « aber so schwer,
daß er bald daraus starb .

Wilhelmshaven , 12. April . Der Ablösungs¬
transport für das Kreuzeraeschwader in Stärke
von etwa 1700 Mann hat abends um 7H Uhr mit
dem Dampfer „Patrizia " die Ausreise nach Ost -
asien angetreten .

Innsbruck . 12. April . In dem Dorfe Gries bei
Canazei wurden durch einen Brand achtzehn
Häuser zerstört . 21 Familien sind obdachlos .

Paris , 12 . April . Die hiesige Polizei verhaftete
einen gewissen Robert Dons , Kassierer einer Spin¬
nerei in Bühl , der über 20 000 Mark unterschlagen
halte und sich nach Amerika flüchten wollte . Dogs
Halle das veruntreute Geld vollständig verbraucht .

Kopenhagen , 12 . April . Sn eirnr Maler -
W e r k st a t t entstand ein Brand . Das Feuer ver¬
breitete sich schnell aus die Umgebung , so daß im
Lause einer Stund « 9 Häuser in Flammen standen ,
die bis aus den Grund niederbrannten . Der Schaden
wird aus 300 000 Kronen geschätzt. Eine Greisin ,
die beim Ausbruch des Feuers in einem der zerstörten

Häuser krank zu Bett lag , fand den Tod in den
Flammen . Mehrere Feuerwehrleute erlitten bei den
Löscharbeiten schwere Verletzungen .

Stockholm , 12 . April . Das Industriestädtchen Narr -
teige ist von einer verheerenden Feuersdrunst heim¬
gesucht worden , die « ine ganze Anzahl von Wohn¬
häusern mit den Nebengebäuden in Asche legte .
Etwa hundert Menschen sind obdachlos .

Lissabon , 12. April . Die auswärts verbreitete
Nachricht über einen Omnibusunfall bei
Oporto , bei dem angeblich mehrere Personen ge¬
tötet und verwundet worden sein sollen, ist voll¬
ständig falsch .

Schanghai . 12. April . Prinz Waldemar traf
gestern von Hongkong hier ein und nahm aus . dem
Kreuzer . Nürnberg " Wohnung . Er setzte heute seine
Reise nach Japan fort .

Eeschastliche MleAkgeü.
Ein Voudoirgeheimnis aller eleganten Aromen sind

die Mittel , dir von jeder angewendet werden , um so
lange wie möglich in Iugenüschän « zu strahlen . Aber
alle Kosmetika nutzen doch zuletzt nichts , wenn nicht
dem täglichen Bad und allen Gesichts - und Hand -
Waschungen die Aufmerksamkeit zugewendet wird , die
wir der Körper - und Hautpflege aus Gründen der
Hygiene und des SchölcheitsgesMs «ntgegeiibringen
müssen. Eine milde, neutrale Seife von der Güte
der echten Steckenpserd -Lilienmilchseife ist allein wür¬
dig, von jeder Dame als bestes tägliches Kosmrtikum

bei allen Waschungen benutzt zu werden , da dt» Strcken -
pferd -Lilicnmilchseise nicht allein Schmutz und Fett¬
absonderungen sicher entfernt , sondern auch vorzüglich
die Poren össnet, so daß Pickel, Mitesser und Haut¬
unreinigkeiten bei dauerndem Gebrauch bak » ver¬
schwinden und dadurch eine zarte weiße Haut und ein
schöner Teint erzeugt wird .
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MM .
Empfehlemich zur Vermittlung unter

Auncdcning strengster Diskretion und
gewlssknkattcr Ausführuust . Frau
!v>. Kübter . Bureau tur Ehever -

! mittiung, Herrenstrabe 16 HI .

Mlisil , kcsliilg mi>
Iliittthliltiiilg

ohne Bieraufschlag , findet man täglich
m der

Restauration zur
„Etadt Straßburg"

m Karlsruhe , Markgrasenstr . S/11 ,
woM hösiichii cinlader .

!yra nz Steidlinqer .

ß«>«k»in AsiMckk «
Nvrgcil LenntZg mchiiiittisz

geöffnet :
Adlcrapothcke .
Friedri iiSapotheke .
Hirschapotheke,
Hofapotheke.
Löwenapotheke ,
Soficnapotheke .

Bis mittags 1 Ubr smd alle Apotheken
geöffnet.

botlesüienste . - 14. Kpril .
Evangelische Liadtgcmcinbe.

Stadlkirche , ' rtt Uhr Mit lkärgotteS-
? !̂ ntt - Gar-nisoiivikar l ) r. ffordier .
1 tthr Stadtpfarrer Kühlewein .

Uhr Ehristculchr« : Sladl -
Vtaner Kichlewein.

Kirche . - ,- 10 Uhr : Cladl -
mkar 'Mütter.
Fischer

^"^ Ehnstentchre: Hofprediger

ku , .̂ ndwikar Brauh .
S ^ krrche . 10 Uhr : Hofvikar

10 Uhr : Stadtpsarrer Hindenlaiig .' «»12 Uhr Kindergottesdicnst : Stadt -
Pfarrer Hesseibacher.

Christuskirche . 10 Uhr : Stadt¬
psarrer Schilling .' ,«12 Uhr Christenlehre : Stadl¬
pfarrer Rohde.
6 Uhr : Siaswikar Rinkler .

Gemeindebaus der Weststodl .
lO Uhr : Stadtoikar Nintter .' ,«12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Schilling .

Lutherkirche . ' K10 Uhr : Stadtpsr .
Weidcmeier .' ,« 12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
psarrer Weidcmeier.
6 Uhr : Stadtoikar Müller .

Gartenstraße 22. ' /-10Uhr : Stadt -
oikar Mayer .' ,«12 Uhr Kindergottesdicilst : Stadt¬
psarrer Rapp .

Ludwig - Wilhelm - Krankcnheim .
5 Uhr Hofvikar Brandt .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Udr : Pfarrer Katz.
Abends ' ir8Uhr : Hitssgeistl . Sitzlcr .

Evans . Kapelle des Kadcttcn -
hauseS . 10 Uhr Gottesdienst :
KadettenhanSpfarrer Schmidt .

Karl - Fricdrich - GedächtniS -
kirche (Stadtteil Müblb .) ' ,r10 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .' «1 > Uhr Christenlehre : Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeind «
( alte Friedhostäpclle , Waldhomilr .)
Bonn . 10 Uhr : Psr . Fuchs.
Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgotlesdienstes .

Wochcngottesdienste .
Montag » 15 . April .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadwikar
Schneider .

Donnerstag . L8 . April .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpsr -

Rapp .
IobanneSkirche . 8 Uhr : Stadr -

pfarrer H denlang .
2 ntlierk , ich «. r> Ubr : Stadtpsr .

Wcidem rer.
«Sv . Llavtmissron , Bereinshaus ,

Ädlersttaße 23.
' ,«12 Uhr Kindergottesd 'erist Adler -
straßc 28 : Stadtm . Lieber.' -«12 Uhr Kindergortcsdienst
in der Johanneskirchc : Pfr . Bender .' «12 Uhr KindergoNesdierisl m der
Diakonissenhanskapclle r Stadtoikar
Brauß .' ,-3 Uhr Jnngfrauenverein von Frl .
Heck, Erbprinzciistraße 12 (Jngend -
abreilnn ^) . 3 Uhr Znngfrancnvereui
von Fraul . Schweickcrl , Marien¬
straße 1. 4 Uhr Jnngirauen -
verem von Fräul . Weder , Erb -
prinzcnstt . 12 . 4 Uhr Inngsrauen -
verein d. Schwester Lene , Äd crstr 23.
5 Uhr Abendgottcsdienst : Fällt ans .
8 Uhr Eoangelisa ion von Miss.
Antcimeth in der Stadikirllie .

Montag , Dienstag , Mittwoch , Donners¬
tag Freitag , 4 ' » Uhr nach !» . B,bei¬
stunde von Miss. Anten , ieth in der
Kl . Kirche , 8 ^1 Uhr abends Evange¬

lisationsvortrag von Miss. Amen-
rieth in der Stadlkirche .

Freitag , abends ' «7 und 9 Uhr ,
Borbcreittmg f. d. KindergotteSdienst .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraßc 23.

Jeden Abend in dieser Woche, 8' « Ubr.
Evangelisationsvortrag von Miss,
Amenricth in der Stadtkirche .

Ev . VercinShanS , Amalienstraße 77.
Vormittags ' «12 Ubr , SomikagSschnlc.
Nachm . 3 Uhr Allgem . Versammlung :

Siadtin . Kies .
Nachmittags 4 Uhr Jnngfrauenverein .
Von Soninag , den 14 . bis 25 . Apnt

jeden Abend ' ,«9 Uhr (Sonntags
um 8 Uhr) Evangc ! satwnsver -
sammtnng in der Stadl uchc und
jeden Nachm . 4 ' ,« Uhr Bibetstuude
in de< Kl , Kirche.

Näheres siche Anzeige.
Katholische Ltadlgemeinde .

Sl . Stephanskirchr . 5 Uhr
Frühmesse .
6 Ubr hl . Messe.
7 Uhr heil . Messe.
8 Uhr feierl . lcv . Hochamt u . Erst¬
kommunion der Kinder .' ,-11 Uhr hl . Messe.' ,« 12 Uhr KindergotteSdienst m . Pred .
3 UhrColporis Chtlsti -BruderschatlS -
andackt und stiert .che Aufnahme der
E stkoimnuntonkiuder in die Bruder¬
schaft.
( Tän t iche Plätze i« der kt .
Ltephanskirche einich iestlich
der L- oge » sind für die Eltern
nnd Aroc ,origen der Ern -
kommur . ikanten Vorbehalten .)

Diese Woche noch täglich Bcicht-
geiegenheit von 6 Uhr an .

Sk . Bernbarduskirche . 6 Uhr
Frühmesse .
7 Uhr hl . 'Messe.
8 Uhr feierliche Erstkommunion der
Kinder .
11 Uhr Kindergottesdicilst .' tr3UhrCorporisChnsti B überschatt -
Doimeiskag , abends ' -ll Uhr , Jung -
srailcnkong cgation .

Liebfrauenkirche . 6 Ubr Früh¬
messe .
8 Uhr feierliche Ei stkoinmimion der
Kinder mit Amt und Predigt .
10 Uhr hl . Messe.
11 Uhr KindergotteSdienst m . Pred .
2 lihr Corporis Christi - Bnide >schifft
»nd feierl. Ausnahme der Eistkom-
m,nikante >>.
Täg ! ch 3 Uhr früh Beichtgeiegenheit.

St . Vinzenlinskapelle . ' 47I !br
hl . Koniiiiiiiiloii . 7 Uhr hl . Messe.8 Uhr Amt .' -0 Uhr Segen .

St . Bonifatiiis kirche . 6 Uhr
Frühmesse und Geneialsommimioii
der Jün liiigSkongregatio »,
8 Uhr leier ichc Erst ' oiilmnnion der
Kl der »nd Amt .
10 UhrDenffche Singmesse m . Pred ,

« >- Uhr HI , Messe.3 Uhr Coi-poriS Christi -Bnidcischaft
und seierl. Ausnahme der Erst . onv
muiiikanien .

Ludwig -Wil Helm -Kranken hei m.
Gottesdienst fällt bis 20. April aus .

St . Peter - nnd Paulskirche .' t-6 Uhr Beichkgelcgenheit .
6 Uhr Frühmcsic.
6 ,

' ,-7 und 7 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
7 Uhr Deutsche Singmcffe .' l-d Uhr feierliche Erstkommunion
der Kinder mit Predigt u. Tedem».
3 Uhr Corporis Christi-Brudcrschaft
mit Pied . und Aufnahme der Erst -
komnuuiikanlcn.
7 Uhr Abendandacht.

Kathol . Kapelle des Kadettcn -
hanses . ' ,«9 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfarrer vr . Hollzinann .

Rüppurr (St . Nikolaus kirche.) 8 Uhr
feiert. Erstkommunion der Kinder m.
Amt und Predigt .
2 Uhr CoiporiS Christi-Briiderfchast
und Aufnahme der Erstkommnm -
kanien.

St . Joscphskirche (Stadtt . Grün¬
winkel .) 6 Be chtgelegczcheit.
7 Uhr Frühinesse.' ,«9 Uhr feierl. Erstkommunion der
Kinder mit Predigt »nd Tedenm .
3 Uhr Corporis Christi-Bnidcischaft
niit Ausliahme der Erstkommuui -
kanten.

St . MickaelSkirche (Beienheim ).

' ,-7 Uhr Frühmesse mit Gcnerul -
kommunion der letztjührigen Ersl -
kommuiiikanten .
8 Uhr Feier der Erstkommunion der
Kinder .
10 Uhr hl . Messe.' ,« 11 Uhr KindergotteSdienst m .Vred .' /-3 Uhr Corpo ns C Hristi -B nideischafl
u . Aufnahme der E >stkominnnikanteri.

(Alt )» «thol,schc Ltadtgcmciudc .
Auferstehungskirche . 10 Uhr

Gottesdienst mit Feier der ersten
hl . Kommunion der Kinder u . Kom¬
munion der Erwachsenen .
Bußaiidacht ' ,-10 Uhr ; Bei ' tgelegen-
beit Samstag nachm . 3 Uhr : Stadt¬
psarrer Bodenstein .

IricdcnSkirche der Methodisten -
Genrcindc ( Karlstraße 49b).

Bonn . ' ,- 10 Uhr Predigt .
Von » . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
A euds 8 Uhr LrchlblldervoNkag über

Korea .
Montag , abends ' ,«9 Uhr , Gebetstnnde.
Mimvoch , abds . ' ,«9 Uhr , Bibelstunde .

Prediger Schar -pff.
Ziouskirrde der Ev . Gemeinschaft

lBeienheimer Alice 4).
Vorm . lO Uhr Predigt : Prediger

F . Becker.
Bonn . 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachm, ' l-4 Uhr Predigt : Prediger
F . Becker .

Nachm, ' i-5 Uhr Jnngfrauenverein ,
Dienstag , abends ' ,«9 Uhr» Gebetsoer -

fanuiilung .
Mittwoch , abends ' l-9 Uhr, Jünglings -

und Mäunerverein .
Donnerstag , abds . ' ,«9 Uhr, Bibelstunde

Vereins - Vers ammluuge »
Sonntag . 14 . April .

' >-4 Uhr : Verein konfinnietter Mädchen
Waldhornstraße l l u. Adlerstraße 7

Montag , 15 . April .
8 Uhr : Bibelkränzchen für Mädchen ,

Walo ' omstr . 1l .
Dienstag , 1v . April .

Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße S
(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Söhne
Stadtvikar Heftig.

Mittwoch. 17 . April .
' l- 4 Uhr : Senanaoerein (Basler

Frauenmission), Waidbornstraße 11
8 Uhr : Schiiler -Bibelkränzchen, ober«

Abt. : Waldhonistraße 11.
Freitag , 18 . April .

Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße k
(Stadtt . Mühtb .s : 8 Uhr abendj
Vereinigung konfinnietter Töchter
Dekan Ebett .

MUA «444^ » 440« ^ 44-.
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2ur ersten nl . Kommunion !iEt5NUbI5i .S

bevor die Inr Kinci pkioto -
xrapliieren lassen , bei unten
stellender firma an, vvelcbe
xanL be8onclere Vorrüxe

^ 31561 -5 (7. 229
761 . 869 .
p!

innen xewäkrt werden können

81 » U -8IRR8UIIR »

HeMiiiZer 8nsM> Orvssli . Ilvtliolst -ant.Karkruke , Karl-^neclfickZlraLe 32. lelepkon 233 i .
^ecien Lonntax 6en xanren 1a ^ bis sbencis 6 Okr xeökfnet.

tLxlieb irisod.
I 'riselis

MlllM - IlWKl

SlilMlV !! MN
Leiber 1 tidwIM 1^ 4 klmedeiMr -LeicM

Karlsrukv . Kaisvrstr . 229 , Eingang » ii-sotislr . sssrnspr . 542 .

eßlkkiH ii . ^ 11 ^ :

L / / «nck-Dose 4A L/A.
^ L^ SS 'b», mrt/el/'cü»

L L/unck-Oos« 72 L/g .
6strrrsok » ka Dernes »

L L/ «nck-Doae SA 5/ - .
8cjrrtr74s ^ ar ^ c7

L L/unck-Dose T
§ 7c»nao « s « » ra

2 L/unck -Do« 7 4L LK.
Lei S Do»rn 16 ".» Labatt ocker

ckoxxette Labatt -^i/arLen.
6U ). am LiktÄ/piatL .

SIMWU
liefert bei Waggonladung zn den
billigsten Preisen

Max Wertheimer , Bühl i. B .
Telephon 90.

StrnlI. kuntslli«, lümlze «. knegzglrre.
tciitr Stimuli , Sei-smII^ demsller Spsii .

Nelsil -Ii-ridzriisltea ar».

Ssukirtz Sllljer, Silin . fizztill «, Sell. b
rill». UiinI>« lliizM. üeldllller . kLLisrliüzsi ',

UtlmguMii.
fs« e » S» Serclisille Kk rlls klüiziiideltsii.
: : SzjiMigWz «Im jlsittr«» ''?. : :

« H

Freitag, den 19. April Schluß des

Mgen Nlisskii -VtrklNifs.
Zu Näumungspreisen werden abgegeben:

Anzüge , Paletots , Joppen . Hosen . Capes für Herren
und Knaben , Ardeitcrkleider ;

elegante Kostüme , Paletots , engl . Mäntel , rkostiimröcke,Blusen , Capes , Kinderk cidcr , Regenschirme für Herren
und Damen .S ! i» » in « AnslrsnkSsvkvi » 1 Mark per Stück .

Nur Amalienstratze ÄS, W. ,̂ ,

MSMN
verleiht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz, weiße, sammetweiche Haut
u . ein reiner , zarter , schöner Teint .
Alles dies erzeugt die allein echte

Steckenpferd -Lilienmilch-Seife ,
- Stück 50 L : ferner macht der

Dada -Cream
rote u . rissige Haut in einer Nacht
weiß u . sammetweich. Tube 50 L b.
C. Roth, Hofdr ., Herrenstr . 26/28,
H. Vieler , Kaiserstr . 223 ,
Otto Fischer, Karlstr . 74,
Wilh . Baum , Werderstr . 27,
Jul . Dehn Nächst Zähringerstr .,
Em . Dennig. Kai erstr . 11,
Wilh. Hager , Kaiserstr . 61,
Otto Mayer . Wilhelmstr. 20,
Fritz Reis , Luisenstr. 68,
W. Tscherning, Amalienstr . IS,
Th . Walz, Kurvenstr . 17,
G . Eving « , Sosienstr .,

sowie in allen Apotheken :
in Daxlanden : Albert Bertsch.

Anton Dannenmaier ;
in Srünwink . : Fr . lSeiger-Sinner :
in Mühlburg : Strautzdrogerie .

Im

s^ 8H-8MNe 8Ml!
Mkea ! le gut mul blüig
l!3cke
Dele

-plNLSk .
öoäeooele -u

furalle ^ iactoLti ' jeL ^vLig e .
blioäoriago lter

fSllMÜIM 1. 8vilS«kk0k,
Walästralle, beim Ovlossvum.

! Fmlsiirtkl
Pserdelose werden schon am 17. April
gezogen mit 1 elegant . Landauer
und 4 Pferde als Haupttreffer,
1 kompl. Zweispänner - Wagen , 5 Ein¬
spänner , 50 div. Pferde rc. woiür auch
sofort Bargeld erlöst wird. Lose
» 1.— »4 11 Stück 10 ^ bei

Carl Götz,
Bankgeschäft , Karlsruhe ,

Hcbelstraße li/15 , beim RathauS,
Gebr . GSHrrnger , G . nr. b. H..
Kaiserstr . 60 , Jea » Antweiler, Christ .

Wieder.
LS

S » in » K» g , Sonnlsg , Monkwg , V,va »ksg W

kukdsII - IAsIvk
L.V. Karlsruko — Deutsedor LleistvrViktoria-löerlin .

Vor äom koillä in Tripolis ! VN».
vli« K» «» ck>u »>g»g»kilk »ii »reelle «».

vor 8olm äos 'Ailääiods . äenr

Hilsnmelsr > en
6er Konservenfabrik „lielvetln" in
l.oorburg unä Oro»»-Oor»u (laut

Lperiollisto ).

W ! rl5tr.
Zg.

pnognamm
8»m!irg. !Z., 8l>niiisg. ÜSvntsg. >5., vieiiüsg, 18. kpri !.
08 lkk-

gl 0L !cön . Vlunäerboro » Drums .
Ik' i'srieiilirsvkt . Lntrückenäes Donbilä .
Vensckijx . Ilorrliobv Katurirukuakme .

Dr »-
nrrrtisoti.

ÜS8 IWkKkII SM 8tkUKl'I'glI.
Dis Lokiffdrüoiiigsn im floss .
Dsr lobsiloßtigs Ltousrmann.
Dis Vfalfängsr auf ller iagcl.

Iilnei >intoL ^ r» pIii »«:l»v llterlclrtsrstattrrrax :.Aktuell « lisvus .
in , V » s .

ZLi » ^ » K«lt » L» Ilomorvsleo.
Sonntag , »bvncko von ^/,10 ITlrr ab , an 6sn V7oric-

togon , «olsrn gonügsnck Litrplütrs vorlionOon sinü , ^
'evvils

rum Setrlus» 6ss okneinn svbon raieirkaitrgen P ^Zsspro -
gramm « als Linl »ss :

Klüolcstaumel. LLL
Von ^ nl -rnir bi « ru lünäe opannvnä , iroobinteressant .Mn kritisobo « Lvispiel härtester IisbonstLuseiruugvlleine « Olüele^ ägvrs .

einkLllf3geno88en8cliz ^
Karlsrudsr

Kolonialwarvntlänlilsr ^
okksriort bei Uirsn Llit^ ij^ .

Lulilsr 's - Ssiks u„6
^Vasdi - Lxlrallt » ? Lg,o, »
mit Outselioinoo Mr vtltrlw ^uuä pnrktisobs ^

ist sssrantiort rein , äaksr zpp.sam im Osdrauvtr.

WÜ kM ! „sW,s
ist IlboraUdolisdt uricl oriiLitü^

^ ileinisss b'adriicantev :
^ . WelokenLLukIvp

Dampfsölfsn -ssabrik
^ survi « 6 a . liiisin.

Usukv S » n, » 1» g , äon 13 ^dlts., uLclr äer I 'mbv von 10 Ilkr U
81stt ,

woru üvuuäljebsr Äiilsäs» .
vis S .

ScilMVÄW
Lskllon Larlsrnte
8s«klsi , u . Ki-Iil liü

^II8tIug
Laäon - Ovlds Liol».
Mmiuei-plstr —8clsi.
teadsi-̂ —Obsttsl . j(

.Iblskrt 7 lldr .

LclrillsrstraLo 22 Loks KootdestrsLo

Ui » UsnÜDnisdluin».

^ vis bisds äsrlllälWsrm . LZL .

MvtropoL Urvater .
Der Lpielplsn vom 8»m °<tax, äon 13. bis inkl. Disostag ,

c>„» 16. ^ pril , dn,i -»t unsorn ncuesitsa
IVtonOpol - 8( uns1filni

Lilllags : Ui» Ltsvkmllvl » » w ibrew iutervs .
Lnlrvi, klungsjrsiig.

Lraoktvoll koloriertes Driuo».

S «rlilunim « i»l >« ck»

üglientruIZe IZZ.um

Stadtgarten/ÄLÜ ^ Lesthalle .
Sonntag , den 14 . April , nachmittags ^ 4 Uhr ,

Konzert
der vollständigen Kapelle der

Frenvillisirn Ftnermtlir der Stadt Karlsruhe.
Leimng : Kapellmcistcr Heinrich Steinbeck .

Inhaber von Stadtgarten -JahreS-
karten und von Kartenhesten . 20 Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Die Musik-Abonnementskarten haben Gültigkeit.
Programm IN Pfg .

Eintritt :

decken Ssmstag von 8 tllir sbonil» uns Sonntag von 4 Ulir mittag »
Konrert vom Sslon -Orcksstor „ apoUo "
Liurritt lrei ! b » > kk. lllloningsi » Kisi » Liuuitt Lei !

Xll . Leings moinvnsnorkaiivten , xaten, billigen ;
dlitksg- uvä ^ benätiscd in goü . llriniiveung . ;

.leäenblittwcxbSeklsvkIk ^ g mir ävv bvrübmtvn8vkis »kip1srkvn
woru doch mniaäot Kloin .

Das gelsks ' Nvkv 8piel
LiuewittoLritplüseliös 8> kau pivl in 1 Vorspiel null 2 Ha « i

von Lärrits llo^vr.
klsnüolnäo Lersonsn :

llans v. ? »1k . . Herr ilok . Lieber(1u«t « irt 8 . I 'vtorson . . Dorr Vilr-ro l .iuä «rrom
D >«-<on l^ruu . brau blmma VVi,ko
I'ufvrl / llerr Kai I.i,,ä

I. il >au / . . . . . . . . Okri -itianava
Obvriokrvr Oram . Herr IV . Willig
Lriekl . . . , Dorr Uvd. Diiivaon
> ,.na/ . * . *

Anita : pnsu Kllvn Kniv « cke Kisn « .
Die liaiuNmig üpiole in K «pv„ i>a-;>!n nnä 1>i»gvdnng,sowie i» vinur icioinon IV»vi»^ >»lIt Diwemarks.
Kilr liiesen Kiim Kaken wir Mr llsrlo ^uk » au ^s,kljokliek
Ali » in - KnstsukkSii «' ungsi ' « vi,e » inmondsn -

_ 8pie!ll » sr ra, ll « 8k »n,Iv ._
I 'oiirov brinxsu wrtr ssn Frössen VoltsodleFsr

vis 8ok3iton klor VerZMZMkvit
Sitkonärnina . In 2 Lktsn .

lilan äark äioseu Kiim weki » ,ic lloekt, sowokl was 8piol
als » uek Indalt nnl llwko-rnipkie auborriikr. a !s eine l'vrlv
ller Kiiiomarli^rapkio bsr.oaik »»». ln parkemivr Weise ist
>iinsor Kiiiu äis Verwirklil ku« l- äos iliekrerwo tos .,l )eun
alle 8ekulä rllekt sioil a»s Kriei," uml üviltt aus, wie liurrk
einen F» wisse» losen Krpr ssor ein » Krrl», äie sieli einer
0u»Fvuä.siInäo seiiniä !»: weiü, au aoboulet unä uw ikr

-r» N7.os D 'bsnsLiürk eeliraekt wirä .

8portplstr bei 8ekloss lillppurr.
Daltostollo ävr ^ ibtalbako .
Sonlrtag , 13 . Iprtl ! Sl2:

ilmilli! SeiMiiiiiiIiiiii
Wir bitten om vollrLklig«

Lrslkvinen.
8onntag . 14. äprll ISI2 :

Vvttspisl cker 2. Uaunsod . ^ox.
k . V. kdäutr ? lorrks !m aal
unserem l 'larr . Lvginu 3 tlkr.
l,r5 llbr : 4. Lonusodslt poxov

2. Laullsoluttt Lüästorn .

fM «M
üogrüuäot IM

Verein litt
Lowoglliigsspiäi

Linxvrüuiiksr
8porrpiatr aal
Weikerwalä .

Sonnlsg , ck« n >4. Apnil 1
aut unser,» 8p»rtplakr :

SLlIspiel- Itlud pforrkeim l gsg»
8e >ertkeim » r l . V >.

V. iilonnsvkstl gegen stbönl» t
liegiun Dir u»ä 3 Dkr.

II. unä III . UsnnsokuN eogsa
lra konis I >. u„ä lll .

1 Ilkr u»ä ' r3 Okr Krankoniapi»

sowie eine lteiiie weiterer LovitLtva.
Pägllok lltan » 4I « n - äos Sstsn -

„ ApaNo " .
Werktags ab 8 Dbr. _ 8onntags ab 6 Dbr.
k7N . ^ b kouts siiiä Derttuli -Kor für äon ab 4 . dlai »nr Vor-
tüknuig komiuonävn 8sknn » 1- KiIm an äer Kasse ru kaben .

i4 »ek tlir äi -sen Kill » kakl-n wir
KN» >>» - Sn »1sukßak ^ »,ng,n » vkr kv >» Asi -I» nuk » .

Saltootolls äsr StrrSIadtdnIillis „Lilklor Lrug " .

Am-Ale
sowie

Neuhetten ln Vutzarllke!n.
ChikeS Umarbcitcn älterer Hüte .

A . Herrmann .
Donglasstraste 8 , » . Stock .

Kein Laden . Billige Preise.

W kikiiMi
Ilsironstrasso 4.

llsclsn Lsmslsg

8 ek !3 ekii 3 g !

F° -

leleptzonlsche
Leflellunge»

und

Abbes 'ellungeu
von Anzeigen übernehmen
wir keine Garantie. Wir
bitten deshalb im Interesse
der Auftraggeber , das Tele¬

phon nur

ln drillenden Fällen
zu benutzen und uns den
Auftrag noch schriftlich zu

bestätigen

8kMMe des
Arlsrsher TrzSlittes .
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